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Bezirksliga 2009/2010 

 
Mannschaft 1 2 3 4 5 6 7 8 Durch. Saison 07/08 

SV Kamen 30 II 1983 1996 1914 1935 1838 1842 1877 1690 1884 4. Bezirksliga 

SV Ahlen 54 II 2012 1893 1879 1909 1874 1755 1717 1819 1857 3. Bezirksliga 

SK Werne I 1977 2110 1931 1804 1757 1751 1696 1644 1834 9. Verbandsklasse 

KS Hamm 45/58 II 1804 1884 1934 1775 1772 1742 1682 1794 1798 5. Bezirksliga 

SVG Hamm II 1828 1867 1867 1849 1823 1760 1666 1667 1791 2. Bezirksklasse 

SC Werl 81 I 1953 1848 1742 1890 1817 1672 1697 1586 1776 6. Bezirksliga 

SG Caissa Hamm I 2206 2001 1886 1779 1618 1572 1464 1665 1774 9. Verbandsklasse 

SV Kamen 30 III 1718 1740 1686 1715 1724 1651 1663 1626 1690 8. Bezirksliga 

SV Heessen 25 I 1877 1695 1778 1507 1701 1684 1443 1264 1619 3. Bezirksklasse 

SC L.-Horstmar I - - - - - - - - 0 7. Bezirksliga 

Durchschnitt: 1485 1461 1425 1369 1357 1315 1257 1250 1365    

 
Durch unsere Verjüngung sind 
wir nur die Nummer 7 der 
aktuellen Bezirksliga.  
Doch sollten wir uns davon 
nicht bange machen lassen. 
Vielleicht gelingt uns ja die 
Sensation und wir schaffen 
trotzdem den Aufstieg.  
Topfavorit aus die 
Meisterschaft ist die Reserve 
aus Kamen. Auch Ahlen und 
Werne haben einen Schnitt 

über 1800. Die Absteiger scheinen diesmal Heessen, Kamen III und vielleicht Lünen, von denen leider 
noch keine Aufstellung vorliegt. Wir können uns aber sicher auf ein paar spannende Kämpfe freuen.  
 

1. Runde am 30. August:  Unsere Saisontermine: 

SC L-Horstmar I - SVG Hamm II  1. Runde: 30. 08. A SV Ahlen 54 II 

SV Ahlen 54 II - CAISSA Hamm I  2. Runde: 27. 09. H SK Werne 72 I 

SK Werne 72 I - KS Hamm 45/58 II  3. Runde: 25. 10. A SV Heessen 25 I 

SV Heessen 25 I - SC Werl 81 I  4. Runde: 22. 11. H SV Kamen 30 II 

SV Kamen 30 II - SV Kamen 30 III  5. Runde: 20. 12. A SV Kamen 30 III 

    6. Runde: 24. 01. H SC Werl 81 I 

    7. Runde: 14. 02. A KS Hamm 45/58 II 

    8. Runde: 07. 03. A SVG Hamm II 

    9. Runde: 11. 04. H SC L-Horstmar I 

Unser nächster Gegner: SV Ahlen II 
 

9 Irina Nattermüller 2012 Durchschnitt:      1857 
10 Mathias Nattermüller 1893 Saison 08/09:     3. Bezirksliga 
11 Klaus Starp 1879 Bilanz:..    12 Sp.   5-0-7     10:14 Pu   49,5:46,5 Bp. 
12 Milod Mir Wais 1909 
13 Holger Offele 1874 
14 Tobias Dreesbach 1755 
15 Alexander Volesky 1717 
16 

2001 
Konrad Schönherr 
Harald Dreesbach 

1819 
1755 

Gleich am ersten Spieltag müssen wir zu einem der 
Meisterschaftsanwärter. Dieses Spiel ist schon so 
etwas wie eine Standortbestimmung für uns. Im 
Erfolgsfall können wir vielleicht ein Wörtchen um 
die Aufstiegsplätze mitreden.  
Also, vorwärts Kameraden ! 
Euer MF I 

 

 CAISSA-Bilanz: 
Mannschaft Spiele G-U-V Punkte Brettpunkt

e 

SV Kamen 30 II 17 8-3-6 19:15 69,0:67,0 
SV Ahlen 54 II 12 5-0-7 10:14 49,5:46,5 
SK Werne I 0 - - - 
KS Hamm 45/58 II 8 4-1-3 9:7 29,0:35,0 
SVg Hamm II 11 5-1-5 11:11 44,5:43,5 
SC Werl 81 I 9 7-1-1 15:3 40,5:31,5 
SV Kamen 30 III 4 4-0-0 8:0 23,5:  8,5 
SV Heessen 25 I 8 4-1-3 9:7 33,5:30,5 
SC L.-Horstmar I 14 6-3-5 15:13 44,5:43,5 
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Bezirksklasse 2009/2010 

 
 Saison 08/09 Bilanz 

Mannschaft Pl. Klasse Spiele G-U-V Punkte Brettpunkte 

KS Hamm 45/58 III 9. Bez.Liga 6 1-3-2     5:7 23,5:24,5 
SV Bönen 49 II 10. Bez.Liga 14 4-4-6   12:16 53,5:58,5 
SV Kamen 30 IV 4. Bez.Klasse 5 3-1-1     7:3 22,5:17,5 
SV Rünthe 46 I 5. Bez.Klasse 4 0-2-2     2:6 14,0:18,0 
SV Ahlen 54 III 6. Bez.Klasse 6 3-1-2     7:5 24,5:23,5 
SVG Hamm III 7. Bez.Klasse 10 4-1-5     9:11 42,5:37,5 
SC Werl 81 II 8. Bez.Klasse 7 4-1-2     9:5 30,5:25,5 
SC L-Horstmar II 1. Kreisliga 10 4-1-5     9:11 41,0:39,0 
SV Unna 24 II 2. Kreisliga 0 - - - 
 

1. Runde am 23. August:  Unsere Saisontermine: 
SC Werl 81 II - SV Bönen 49 II  1. Runde: 23. 08. H SV Rünthe 46 I 
SV Ahlen 54 III - SVG Hamm III  2. Runde: 13. 09. A SVG Hamm III 
CAISSA Hamm II - SV Rünthe 46 I  3. Runde: 11. 10. H SC Werl 81 II 
KS Hamm 45/58 III - SV Unna 24 II  4. Runde: 15. 11. A SV Ahlen 54 III 
SV Kamen 30 IV - SC L-Horstmar II  5. Runde: 13. 12. H SV Bönen 49 II 
    6. Runde: 17. 01. H KS Hamm 45/58 III 
    7. Runde: 07. 02. A SV Kamen 30 IV 
    8. Runde: 28. 02. H SC L-Horstmar II 
    9. Runde: 14. 03. A SV Unna 24 II 
 
Heimspiele gegen Werl und den Aufsteiger Lünen-Horstmar, aber sonst haben wir ein bisschen Pech 
bei der Auslosung gehabt, denn mit den Auswärtsspielen in Ahlen und Unna haben wir zwei weite 
Fahrten erwischt. Aber immerhin sind es fünf Heim- und nur vier Auswärtsspiele in dieser Saison. Die 
Bezirksligaabsteiger Bönen und KS Hamm bekommen wir nacheinander in der 5. und der 6. Runde 
und danach dann den Vorjahresvierten Kamen. Diese Mannschaften werden sicherlich mit um die 
Aufstiegsplätze spielen, wer da sonst noch mitmischen kann ist noch nicht vorhersehbar. 
 

Unser erster Gegner: SV Rünthe 46 I  CAISSA II 
 

1 Rolf Enners 1796-45 9 Bernhard Röller 1826-52 
2 Gerd Scholz 1717-81 10 Karl-Heinz Pätzold 1774-67 
3 Albert Grundhöfer 1716-47 11 Rolf Leßmöllmann 1738-52 
4 Michael Dörr 1616-57 12 Peter Swetlik 1698-65 
5 Peter Schirrmacher 1523-35 13 Hans-Jürgen Krämer 1668-28 
6 Uwe Mohr 1520-32 14 Detlev Kaesler 1641-32 
7 Norbert Driesner 1340-38 15 Ralf Elberg 1630-33 
8 Dieter Schäfer 1316-33 16 Bernd Longerich 1608-15 

      

Durchschnitt:       1568 Durchschnitt:       1698  
Saison 08/09:     5. Bezirksklasse Saison 08/09:     1. Bezirksklasse  
Bilanz:..    4 Sp.   0-2-2     2:6 Pu   14,0:18,0 Bp.    
 

Mit dem 23. August beginnt die Saison 2009/2010 reichlich früh für uns, und gleich in der 
ersten Runde müssen wir ausgerechnet gegen die Mannschaft antreten, die uns in der letzten 
Saison die einzige Niederlage verpasst hat. Überhaupt konnten wir bisher noch nie gegen die 
Rünthener gewinnen, aber diesmal sollten unsere Chancen eigentlich ganz gut stehen. 
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Kreisliga 2009/2010 

 

 Saison 08/09 Bilanz III. Bilanz IV. 
Mannschaft Pl. Klasse Sp G-U-V Pu. Brettpkt. Sp G-U-V Pu. Brettpkt. 

SG CAISSA III 9. Bez.Klasse - - - - 2 0-0-2 0:4    4,5:11,5 
SVG Hamm IV 10. Bez.Klasse 4 3-1-0 7:1    20,0:12,0 6 1-2-3 4:8  17,5:30,5 
SK Werne 72 II 3. Kreisliga 4 0-0-4 0:8    12,0:20,0 0 - - - 
SV Kamen 30 V 4. Kreisliga 0 - - - 2 0-0-2 0:4    7,0:9,0 
SVG Hamm V 5. Kreisliga 0 - - - 3 1-0-2 2:4    8,5:15,5 
KS Hamm IV 6. Kreisliga 4 2-0-2 4:4    14,5:17,5 5 0-0-5 0:10  11,5:28,5 
SV Bönen 49 III 7. Kreisliga 5 1-1-3 3:7    10,5:14,5 5 0-2-3 2:8  15,0:25,0 
SG CAISSA IV 1. Kreisklasse 2 2-0-0 4:0    11,5:4,5 - - - - 
SV Ahlen 54 IV 2. Kreisklasse 2 2-0-0 4:0    13,0:3,0 4 3-0-1 6:2  21,5:6,5 
SC Werl 81 III 3. Kreisklasse 3 3-0-0 6:0    11,5:3,5 1 1-0-0 2:0    4,5:0,5 

 

Saisontermine CAISSA III:  Saisontermine CAISSA IV: 
1. Runde: 06.09. H CAISSA Hamm IV  1. Runde: 06.09. A CAISSA Hamm III 
2. Runde: 04.10. A SV Ahlen 54 IV  2. Runde: 04.10. A SV Kamen 30 V 
3. Runde: 08.11. H SVG Hamm V  3. Runde: 08.11. H SV Ahlen 54 IV 
4. Runde: 06.12. A SV Bönen 49 III  4. Runde: 06.12. A SVG Hamm V 
5. Runde: 10.01. H SK Werne 72 II  5. Runde: 10.01. H SV Bönen 49 III 
6. Runde: 31.01. A SC Werl 81 III  6. Runde: 31.01. A SK Werne 72 II 
7. Runde: 21.02. H SVG Hamm IV  7. Runde: 21.02. H SC Werl 81 III 
8. Runde: 21.03. A KS Hamm 45/58 IV  8. Runde: 21.03. A SVG Hamm IV 
9. Runde: 18.04. H SV Kamen 30 V  9. Runde: 18.04. H KS Hamm 45/58 IV 

 
1. Runde am 06. September:  2. Runde am 04. Oktober: 
SK Werne 72 II - SV Kamen 30 V  SV Kamen 30 V - CAISSA Hamm IV 
SC Werl 81 III - SV Bönen 49 III  SV Ahlen 54 IV - CAISSA Hamm III 
SVG Hamm IV - SVG Hamm V  SVG Hamm V - KS Hamm 45/58 IV 
KS Hamm 45/58 IV - SV Ahlen 54 IV  SV Bönen 49 III - SVG Hamm IV 
CAISSA Hamm III - CAISSA Hamm IV  SK Werne 72 II - SC Werl 81 III 

 
Insgesamt gleicht sich das Saisonprogramm für uns aus, denn gegen die Mannschaften, gegen die 
unsere Dritte die Heimspiele bestreitet muss unsere Vierte auswärts antreten und umgekehrt natürlich 
ebenso. Mit den Auswärtsspielen in Ahlen und Werl allerdings hat CAISSA III die weiteren Fahrten, 
denn Werne und Kamen bei CAISSA IV sind damit nicht vergleichbar.  
Welche Mannschaften in diesem Jahr zu den Aufstiegsanwärtern und auf der anderen Seite zu den 
Abstiegskandidaten zählen ist zur Zeit noch nicht auszumachen. Aber da wir in der ersten Runde 
sowieso erst einmal den direkten Vergleich absolvieren müssen, beginnt die Saison für uns eigentlich 
erst am 4. Oktober, und bis dahin wird sich favoritenmäßig sicher schon einiges geklärt haben. 
 
Unsere Aufgebote für die Saison 2009/2010: 
 

 SG CAISSA Hamm 81 III 1491  SG CAISSA Hamm 81 IV 1393 
17 Wilfried Keiber 1800-52 23 Reimund Hübbe 1589-29 
18 Barbara Hoffmann 1600-50 24 Uwe Tiefenbach 1549-27 
19 Dietmar Chomuntowski 1499-22 25 Wilhelm Mansberg 1438-21 
20 Winfried Heinz 1519-29 26 Jürgen Berendes 1352-21 
21 Andrea Hachmeister 1484-47 27 Bernd Recktenwald 1298-48 
22 Marc Böse 1042-3  (96) 28 Mario Tarka 1134-5 

3001 Harald Pattberg 1573-19 29 Martin Duda 1326-6 
3002 Henry July --------  (97) 30 Mathias Schrafen 1164-11(89) 
3003 Torben Bergmeier --------  (97) 31 Jasmina Krömker   773-3 
3004 Jan Eric Bergmeier --------  (99) 32 Gerd Osterburg -------- 
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T  E  R  M  I  N  E 
 
23.08 14:00 Uhr 1. Runde Bezirksklasse 

SG Caissa II - SV Rünthe I 
27.08 20.00 Uhr Caissa Tandemturnier 
30.08 14:00 Uhr 1. Runde Bezirksliga 

SV Ahlen II - SG Caissa I 
04.09     - 06.09 Caissa-Fahrt Koster-Brunnen! 
 
 
 
 
 

CAISSA Saisonfahrplan 2009/2010 
 

2. Halbjahr 2009 
 

Termine Liga Mannschaftsspiele Saison 2009/2010  
23.08. 1. BK SG CAISSA II - SV Rünthe 46 I  
30.08. 1. BL SV Ahlen 54 II - SG CAISSA I  
06.09. 1. KL SG CAISSA III - SG CAISSA IV  
13.09. 2. BK SVG Hamm II - SG CAISSA II  
27.09. 2. BL SG CAISSA I - SK Werne 72 I  
03.10.  Bezirks-Blitzmannschaftsmeisterschaft 2009  
04.10. 2. KL SV Ahlen 54 IV - SG CAISSA III  

 2. KL SV Kamen 30 V - SG CAISSA IV  
11.10. 3. BK SG CAISSA II - SC Werl 81 II  
25.10. 3. BL SV Heessen 25 I - SG CAISSA I  
08.11. 3. KL SG CAISSA III - SVG Hamm V  

 3. KL SG CAISSA IV - SV Ahlen 54 IV  
15.11. 4. BK SV Ahlen 54 III - SG CAISSA II  
22.11. 4. BL SG CAISSA I - SV Kamen 30 II  
06.12. 4. KL SV Bönen 49 III - SG CAISSA III  

 4. KL SVG Hamm V - SG CAISSA IV  
13.12. 5. BK SG CAISSA II - SV Bönen 49 II  
20.12. 5. BL SV Kamen 30 III - SG CAISSA I  

 

1. Halbjahr 2010 
 

Termine Liga Mannschaftsspiele Saison 2009/2010  
10.01. 5. KL SG CAISSA III - SK Werne 72 II  

 5. KL SG CAISSA IV - SV Bönen 49 III  
17.01. 6. BK SG CAISSA II - KS Hamm 45/58 III  
24.01. 6. BL SG CAISSA I - SC Werl 81 I  
31.01. 6. KL SC Werl 81 III - SG CAISSA III  

 6. KL SK Werne 72 II - SG CAISSA IV  
07.02. 7. BK SV Kamen 30 IV - SG CAISSA II  
14.02. 7. BL KS Hamm 45/58 II - SG CAISSA I  
21.02. 7. KL SG CAISSA III - SVG Hamm IV  

 7. KL SG CAISSA IV - SC Werl 81 III  
28.02. 8. BK SG CAISSA II - SC L-Horstmar II  
07.03. 8. BL SVG Hamm II - SG CAISSA I  
14.03. 9. BK SV Unna 24 II - SG CAISSA II  
21.03. 8. KL KS Hamm 45/58 IV - SG CAISSA III  

 8. KL SVG Hamm IV - SG CAISSA IV  
11.04. 9. BL SG CAISSA I - SC L-Horstmar I  
18.04. 9. KL SG CAISSA III - SV Kamen 30 V  

 9. KL SG CAISSA IV - KS Hamm 45/58 IV  
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Saison 2009/2010 
 

Regionalliga  Verbandsliga  Verbandsklasse 

SV Kamen 30 I  SV Ahlen 54 I  SV Bönen 49 I 
KS Hamm 45/58 I 

Rd. 1-8 wie 
BK 2-9 - 
9.Rd. 02.05.  SVG Hamm I 

Termine 
wie KL 

 SV Unna 24 I 

Termine 
wie KL 

 

Nr. Bezirksliga Termine Paarungen Sonderterm. 

1 SC Lünen-Horstmar 31/73 I 30. 08. 1-10, 2-9, 3-8, 4-7, 5-6  

2 SV Ahlen 54 II 27. 09. 10-6, 7-5, 8-4, 9-3, 1-2  
3 SK Werne 72 I 25. 10. 2-10, 3-1, 4-9, 5-8, 6-7  
4 SV Heessen 25 I 22. 11. 10-7, 8-6, 9-5, 1-4, 2-3  
5 SV Kamen 30 II 20. 12. 3-10, 4-2, 5-1, 6-9, 7-8  
6 SV Kamen 30 III 24. 01. 10-8, 9-7, 1-6, 2-5, 3-4  
7 SC Werl 81 I 14. 02. 4-10, 5-3, 6-2, 7-1, 8-9  
8 KS Hamm 45/58 II 07. 03. 10-9, 1-8, 2-7, 3-6, 4-5  
9 SG CAISSA Hamm 81 I 11. 04. 5-10, 6-4, 7-3, 8-2, 9-1  

10 SVG Hamm II    
Nr. Bezirksklasse Termine Paarungen  

1 SC Werl 81 II 23.08. 1-10, 2-9, 3-8, 4-7, 5-6  
2 SV Ahlen 54 III 13.09. 10-6, 7-5, 8-4, 9-3, 1-2  
3 SG CAISSA Hamm 81 II 11.10. 2-10, 3-1, 4-9, 5-8, 6-7  
4 KS Hamm 45/58 III 15.11. 10-7, 8-6, 9-5, 1-4, 2-3  
5 SV Kamen 30 IV 13.12. 3-10, 4-2, 5-1, 6-9, 7-8  
6 SC Lünen-Horstmar 31/73 II 17.01. 10-8, 9-7, 1-6, 2-5, 3-4  
7 SV Unna 24 II 07.02. 4-10, 5-3, 6-2, 7-1, 8-9  
8 SV Rünthe 46 I 28.02. 10-9, 1-8, 2-7, 3-6, 4-5  
9 SVG Hamm III 14.03. 5-10, 6-4, 7-3, 8-2, 9-1  

10 SV Bönen 49 II    

Nr. Kreisliga Termine Paarungen  

1 SK Werne 72 II 06.09. 1-10, 2-9, 3-8, 4-7, 5-6,  
2 SC Werl 81 III 04.10. 10-6, 7-5, 8-4, 9-3, 1-2  
3 SVG Hamm IV 08.11. 2-10, 3-1, 4-9, 5-8, 6-7  
4 KS Hamm 45/58 IV 06.12. 10-7, 8-6, 9-5, 1-4, 2-3  
5 SG CAISSA Hamm 81 III 10.01. 3-10, 4-2, 5-1, 6-9, 7-8  
6 SG CAISSA Hamm 81 IV 31.01. 10-8, 9-7, 1-6, 2-5, 3-4  
7 SV Ahlen 54 IV 21.02. 4-10, 5-3, 6-2, 7-1, 8-9  
8 SVG Hamm V 21.03. 10-9, 1-8, 2-7, 3-6, 4-5  
9 SV Bönen 49 III 18.04. 5-10, 6-4, 7-3, 8-2, 9-1  

10 SV Kamen 30 V    
Nr. Kreisklasse Termine Paarungen  

1 SV Kamen 30 VI 30. 08. 1-10, 2-9, 3-8, 4-7, 5-6  
2 SC Lünen-Horstmar 31/73 III 27. 09. 10-6, 7-5, 8-4, 9-3, 1-2  
3 SVG Hamm VI 25. 10. 2-10, 3-1, 4-9, 5-8, 6-7  
4 SV Ahlen 54 V 22. 11. 10-7, 8-6, 9-5, 1-4, 2-3  
5 SV Bönen 49 IV 20. 12. 3-10, 4-2, 5-1, 6-9, 7-8  
6 SV Bönen 49 V 24. 01. 10-8, 9-7, 1-6, 2-5, 3-4  
7 SV Ahlen 54 VI 14. 02. 4-10, 5-3, 6-2, 7-1, 8-9  
8 SVG Hamm VII 07. 03. 10-9, 1-8, 2-7, 3-6, 4-5  
9 SV Rünthe 46 II 11. 04. 5-10, 6-4, 7-3, 8-2, 9-1  

10 SV Heessen 25 II    
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„Ewige Punkteliste“ – Stand 2009 

 

Platz Name Spiele G R V   Punkte Diff % 

  1 (1) Wilfried Keiber 246 108 112 26 164,0:82,0 +82(+80) 66,7(66,7) 
  2 (2) Sieghard Bauch 233 126 70 37 161,0:72,0 +89(+89) 69,1(69,7) 
  3 (3) Rolf Leßmöllmann 234 98 76 61 135,5:98,5 +37(+38) 57,9(58,3) 
  4 (4) Barbara Hoffmann 211 68 88 55 112,0:99,0 +13(+11) 53,1(52,7) 
  5 (5) Marcus Lankers 205 78 55 72 105,5:99,5 +6(+8) 51,5(52,0) 
  6 (7) Uwe Tiefenbach 175 61 73 41   97,5:77,5 +20(+19) 55,7(55,6) 
  7 (6) Hans-Jürgen Krämer 173 64 66 43   97,0:76,0 +21(+23) 56,1(56,9) 
  8 (8) Ralf Elberg 200 63 67 70   96,5:103,5 -7(-9) 48,3(47,7) 
  9 (10) Dietmar Chomuntowski 182 63 52 67   89,0:93,0 -4(-1) 48,9(49,7) 
10 (9) Björn Keirinn 184 62 54 68   89,0:95,0 -6(-2) 48,4(49,4) 
11 (12) Andrea Hachmeister 185 59 49 77   83,5:101,5 -18(-19) 45,1(44,7) 
12 (11) Markus Unruh 155 58 50 47   83,0:72,0 +11(+11) 53,5(53,7) 
13 (13) Wilhelm Mansberg 146 55 48 43   79,0:67,0 +12(+16) 54,1(55,8) 
14 (14) Mathias Breuer 149 38 61 50   68,5:80,5 -12(-9) 46,0(46,8) 
15 (15) Dirk Hachmeister 80 58 16 4   67,0:13,0 +54(+49) 83,8(83,6) 
16 (16) Jürgen Berendes 145 38 48 59   62,0:83,0 -21(-21) 42,7(42,4) 
17 (17) Reimund Hübbe 113 38 40 35   58,0:55,0 +3 51,3 
18 (18) Karl-Heinz Pätzold 93 36 26 25   52,0:41,0 +11(+15) 55,9(58,7) 
19 (19) Bernhard Röller 90 37 23 30   48,5:41,5 +7(+11) 53,9(56,7) 
20 (20) Werner Wilhelm 65 38 13 14   44,5:20,5 +24 68,5 
21 (21) Detlev Kaesler 83 25 39 19   44,5:38,5 +6(+6) 53,6(53,9) 
22 (22) Peter Swetlik 72 29 30 13   44,0:28,0 +16(+17) 61,1(63,1) 
23 (23) Tobias Sporkert 81 30 19 32   39,5:41,5 -2 48,8 
24 (24) Winfried Heinz 74 23 31 20   38,5:35,5 +3(+4) 52,0(53,0) 
25 (26) Bernd Longerich 59 27 16 16   35,0:24,0 +11(+9) 59,3(58,0) 
26 (25) Klaus Bergander 63 28 13 22   34,5:28,5 +6 54,8 
27 (27) Harald Pattberg 62 23 22 17   34,0:28,0 +6(+4) 54,8(53,3) 
28 (28) Christian Stoffer 70 18 24 28   30,0:40,0 -10(-7) 42,9(44,4) 
29 (29) Udo Käfke 41 21 10 10   26,0:15,0 +11 63,4 
30 (30) Michael Niemann 40 21 6 13   24,0:16,0 +8 60,0 
31 (31) Franz Koller 45 13 20 12   23,0:22,0 +1 51,1 
32 (37) Knut Boriesosdiek 47 17 9 21   21,5:25,5 -4(-5) 45,7(43,8) 
33 (32) Sascha Krentzlin 41 15 11 15   20,5:20,5 0 50,0 
34 (33) Horst Brinkhege 36 14 8 14   18,0:18,0 0 50,0 
35 (34) Olaf Pantke 36 15 6 15   18,0:18,0 0 50,0 
36 (35) Thorsten Hartleif 58 12 12 34   18,0:40,0 -22 31,0 
37 (36) Moritz Kohls 35 11 13 11   17,5:17,5 0(+1) 50,0(51,5) 
38 (38) Maik Thiemann 31 13 8 10   17,0:14,0 +3 54,8 
39 (39) Rainer Käfke 37 14 5 18   16,5:20,5 -4 44,6 
40 (52) Bernd Recktenwald 35 13 6 16   16,0:19,0 -3(-8) 45,7(35,7) 
41 (40) Adam Kufka 29 12 7 10   15,5:13,5 +2 53,4 
42 (41) Martin Duda 33 6 18 9   15,0:18,0 -3(-2) 45,5(46,9) 
43 (42) Corina Sporkert 31 12 5 14   14,5:16,5 -2 46,8 
44 (43) Hendrik Boriesosdiek 42 9 8 25   13,0:29,0 -16 31,0 
45 (44) Olaf Winter 26 11 3 12   12,5:13,5 -1 48,1 
46 (45) Wolfgang Hauptmann 26 10 5 11   12,5:13,5 -1 48,1 
47 (46) Uwe Gotterbe 26 9 7 10   12,5:13,5 -1 48,1 
48 (47) Norbert Pieck 29 6 13 10   12,5:16,5 -4 43,1 
49 (48) Holger Herbold 24 10 4 10   12,0:12,0 0 50,0 
50 (61) Mario Tarka 27 8 8 11   12,0:15,0 -3(-7) 44,4(31,6) 
51 (49) Jörg Hoffmann 21 6 11 4   11,5:9,5 +2 54,8 
52 (50) Mats Bierkämper 33 8 7 20   11,5:21,5 -10 34,8 
53 (56) Mathias Schrafen 35 8 7 20   11,5:23,5 -12(-10) 32,9(32,1) 
54 (51) Wolfgang Haupt 17 10 2 5   11,0:6,0 +5 64,7 
55 (53) Ralf Kulessa 32 5 10 17   10,0:22,0 -12 31,3 
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56 (54) Sebastian Thiel 40 7 6 27   10,0:30,0 -20 25,0 
57 (55) Markus Thüer 17 6 6 5     9,0:8,0 +1 52,9 
58 (57) Winfried Unruh 18 7 3 8     8,5:9,5 -1 47,2 
59 (58) Gerd Stracke 11 7 0 4     7,0:4,0 +3 63,6 
60 (59) Alwin Scholze 12 5 2 5     6,0:6,0 0 50,0 
61 (60) Markus Holtkötter 18 6 0 12     6,0:12,0 -6 33,3 
62 (71) Marc Böse 18 4 4 10     6,0:12,0 -6(-71) 33,3(23,1) 
63 (62) Jochen Stienemeier 5 5 0 0     5,0:0,0 +5 100,0 
64 (63) Jörg Winkler 10 4 2 4     5,0:5,0 0 50,0 
65 (64) Daniel Spitzer 11 4 2 5     5,0:6,0 -1 45,5 
66 (65) Dennis Unruh 15 4 2 9     5,0:10,0 -5 33,3 
67 (66) Frank Volmar 6 3 1 2     3,5:2,5 +1 58,3 
68 (67) Reinhold Jendryczko 7 3 1 3     3,5:3,5 0 50,0 
69 (68) Svenja Fohler 10 3 1 6     3,5:6,5 -3 35,0 
70 (69) Michael Hoffmann 11 3 1 7     3,5:7,5 -4 31,8 
71 (70) Jens Tappenbeck 12 3 1 8     3,5:8,5 -5 29,2 
72 (72) Kersten Mückner 6 2 1 3     2,5:3,5 -1 41,7 
73 (87) Jasmina Krömker 16 1 3 12     2,5:13,5 -11(-10) 15,6(8,3) 
74 (73) Peter Klaus 5 2 0 3     2,0:3,0 -1 40,0 
75 (74) Ralf Klukas 6 2 0 4     2,0:4,0 -2 33,3 
76 (75) Jonas Kämmerling 9 2 0 7     2,0:7,0 -5 22,2 
77 (76) Christoph Huc 2 1 1 0     1,5:0,5 +1 75,0 
78 (77) Heinrich Lindner 4 1 1 2     1,5:2,5 -1 37,5 
79 (78) Michael Brunner 4 1 1 2     1,5:2,5 -1 37,5 
80 (79) Markus Jablonski 2 1 0 1     1,0:1,0 0 50,0 
81 (80) Claudia Hübbe 2 1 0 1     1,0:1,0 0 50,0 
82 (-) Henry July 2 1 0 1     1,0:1,0 0(-) 50,0(-) 
83 (81) Andrea Bingenheimer 3 1 0 2     1,0:2,0 -1 33,3 
84 (82) Benjamin Selke 3 1 0 2     1,0:2,0 -1 33,3 
85 (89) Gerd Osterburg 4 0 2 2     1,0:3,0 -2(-1) 33,3(33,3) 
86 (83) Katharina Kohls 5 1 0 4     1,0:4,0 -3 20,0 
87 (84) Lars Mückner 5 1 0 4     1,0:4,0 -3 20,0 
88 (85) Inge Käfke 5 1 0 4     1,0:4,0 -3 20,0 
89 (86) Elimar Pirax 10 1 0 9     1,0:9,0 -8 10,0 
90 (88) Karin Keiber 2 0 1 1     0,5:1,5 -1 25,0 
91 (90) Marcel Haucke 4 0 1 3     0,5:3,5 -2 12,5 
92 (91) Kai Hille 5 0 1 4     0,5:4,5 -4 10,0 
93 (92) Karola Bauch 1 0 0 1     0,0:1,0 -1 0,0 
94 (93) Andreas Korte 1 0 0 1     0,0:1,0 -1 0,0 
95 (94) Jürgen Kämper 1 0 0 1     0,0:1,0 -1 0,0 
96 (95) Christoph Schädlich 1 0 0 1     0,0:1,0 -1 0,0 
97 (96) Arne Lankers 3 0 0 3     0,0:3,0 -3 0,0 
98 (97) Carsten Westhoff 5 0 0 5     0,0:5,0 -5 0,0 
 

Mannschaften 1981 - 2009 
 

Platz Mannschaft Sp. G R V Punkte Brettpunkte 

1. (1) SG CAISSA I 253 131 39 83 301:205 1097,5:916,5 
2. (2) SG CAISSA II 233 100 38 95 238:228   953,0:896,0 
3. (3) SG CAISSA III 126 42 32 52 116:136   430,5:463,5 
4. (4) SG CAISSA U20 I 104 41 14 49   96:112   339,0:367,0 
5. (6 SG CAISSA IV 78 20 12 46   52:104   255,0:349,0 
6. (5) SG CAISSA U16 I 51 16 12 23 44:58   97,0:98,0 
7. (7 SG CAISSA U12 43 14 6 23 34:52   74,5:97,5 
8. (8) SG CAISSA U20 II 14 1 5 8   7:21   28,0:48,0 
9. (9) SG CAISSA U16 II 7 3 0 4 6:8   11,0:17,0 

  Gesamt: 909 368 158 383 894:924   3285,5:3252,5 
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Schachgrößen: Richard Réti 
 
Richard Réti (* 28. Mai 1889 in Pezinok nahe Pressburg; † 6. 
Juni 1929 in Prag) war ein berühmter deutschsprachiger 
österreichisch-ungarischer Schachmeister, nach dem Zerfall der 
Donaumonarchie tschechoslowakischer Schachgroßmeister. 
 
Leben 
Rétis Vater Dr. Samuel Réti (1853-1904) war ein jüdischer Arzt, 
der sich auf die Behandlung von Geschlechtskrankheiten 
spezialisierte. 1890 kam die Familie von Pezinok nach Wien, wo 
Réti nach seinem Abschluss am Gymnasium ein 
Mathematikstudium begann. Bald widmete er jedoch dem 
Schachspiel mehr Zeit als dem Studium. Als er im Wiener Café 
Central seine Seminararbeit vergaß und nicht mehr wiederfand, 
gab er die Mathematik endgültig auf und wurde professioneller 
Schachspieler. 
 
Savielly Tartakower sagte über diese Zeit: 
Réti studiert Mathematik, ohne trockener Mathematiker zu sein, vertritt Wien ohne Wiener zu sein, 

ist gebürtiger Alt-Ungar ohne Ungarisch zu können, redet ungemein rasch, um desto bedächtiger 

zu handeln, und wird noch der beste Schachspieler, ohne Weltmeister zu sein. Er ist eben ein 

forschender Künstler, der sich mehr mit dem „Warum“ der Dinge als mit deren Wesen beschäftigt 

... 
Im Gegensatz zu anderen Schachmeistern war Réti trotz unbestrittenen Talents kein 
„Wunderkind“, sondern musste für seine späteren Ergebnisse sehr viel arbeiten. Durch 
Selbststudium und Praxis steigerte er seine Spielstärke von 1908 bis 1912 beträchtlich. In seinem 
ersten internationalen Turnier (Wien 1908) erreichte er lediglich 3 Remis aus 19 Partien, im 
zweiten waren es 5,5 Punkte von 10. In den folgenden Jahren schloss er eine enge Freundschaft mit 
dem sehr begabten Gyula Breyer, einem der späteren „Mitstreiter“ der Hypermodernen 

Schachschule. 
 
Während des Ersten Weltkrieges stand das internationale Schachleben still, Réti war nur bei 
lokalen Turnieren aktiv. Ende des Krieges zog er nach Prag. Réti kritisierte ähnlich wie sein 
Zeitgenosse Aaron Nimzowitsch die dogmatische Spielweise der älteren Meister. Dabei ging Réti 
allerdings nicht so aggressiv vor wie Nimzowitsch, der sich publizistische Fehden mit Siegbert 
Tarrasch, dem Verfechter des alten, dogmatischen Stils lieferte. 
Rétis Sieg gegen Weltmeister José Raúl Capablanca in New York 1924 - er spielte die heute nach 
ihm benannte Eröffnung (1.Sg1-f3 d7-d5 2.c2-c4) - war ein wichtiger Schritt in der Propagierung 
der Hypermodernen Ideen im Schach. Die Réti-Eröffnung ist seitdem viel gespielt worden, und die 
ihr zugrunde liegenden Ideen der indirekten Kontrolle des Zentrums gehören heute zum Wissen 
jedes guten Schachspielers. 
 
Im Jahr 1925 stellte Réti einen Weltrekord im Blindsimultan an 29 Brettern auf. Er gewann 21 
Partien, hielt 6 remis und verlor nur 2. 
 
Réti leistete beachtliche Beiträge zur Schachtheorie und war Autor von mehreren Schachbüchern: 
Die neuen Ideen im Schachspiel (1922) und Die Meister des Schachbretts (1930) sind Klassiker. 
Seine beste historische Elo-Zahl betrug 2710. Diese erreichte er im Dezember 1920. 
Im Alter von nur 40 Jahren starb Réti in Prag an Scharlach. 
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Endspielstudien 
Rétis bekannteste Studie: das Réti-Manöver 
Von Richard Réti sind 53 Endspielstudien bekannt. In 
dem postum durch Mandler veröffentlichten Werk, 
das Réti selbst noch vorbereitet hatte, sind in Band 2 
alle Studien genannt, auf die er den Anspruch auf 
Autorenschaft erhob. Offenbar gibt es aber auch 
Schachstellungen darunter, die er (z. B. auf 
Vorträgen) einem Publikum gezeigt hatte und die 
dann fälschlich ihm zugeordnet wurden. 
Rétis Genialität zeigt sich in seinen tiefsinnigen 
Ideen. Einigen seiner Studien gab er bewusst eine 
Form, die heutzutage in der Schachkomposition als inkorrekt angesehen würde, weil ihre Lösung 
nicht eindeutig verläuft (Nebenlösung, Dual). Er vertrat die Auffassung, dass die Partienähe der 
Studie wichtiger sei als ein eindeutiges Spiel. In Unkenntnis dieser Auffassung haben einige 
Komponisten später diese Studien überarbeitet, um ihren Anspruch auf Korrektheit 
durchzusetzen. Freilich verloren die Studien dadurch an Partienähe. 
Die Darstellung des Réti-Manövers ist wohl sein berühmtestes Werk. Aber auch folgende Studie 
ist weltbekannt und ein hervorragendes Beispiel für die von ihm vertretenen Ansichten zur 
Studienkomposition. 
 

 
 
Um die Lösung zu verstehen, sollte man wissen, dass nach 1.Td4-d1 d5-d4 eine Stellung 
gegenseitigen Zugzwangs entsteht: Weiß am Zug kann nur Remis erreichen, aber Schwarz am 
Zug verliert, weil er die Opposition aufgeben muss. 
Lösung: 
1. Td4-d3(d2) d5-d4 
2. Td3(d2)-d1! Kc5-d5 
3. Kc7-d7 Kd5-e4 
4. Kd7-c6(b6) Ke4-e3 
5. Kc6(b6)-c5(b5) d4-d3 
6. Kc5(b5)-c4 d3-d2 
7. Kc4-c3 und Gewinn 
 
Quelle: www.wikipedia.de (http://de.wikipedia.org/wiki/Richard_Réti) (gekürzt!) 

Autoren: http://de.wikipedia.org/w/index.php?title=Richard_R%C3%A9ti&action=history 

Bildnachweise: Wikipedia; die Bilder unterliegen der public-domain-Freigabe 
GNU-Lizenz für freie Dokumentation: http://de.wikipedia.org/wiki/Wikipedia:GNU_Free_Documentation_License 
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Damals 
 

Vor 5 Jahren: 
 

Klasseneinteilung zur Saison 2004/05: 
Bezirksliga Bezirksklasse Kreisliga 
SV Unna 24 I SV Hamm 1911 II SC Lünen-Horstmar 31/73 II 
SV Heessen 25 I SC Werl 81 I SV Unna 24 II 
SV Kamen 30 II SV Werries 27 I SV Kamen 30 IV 
SV Bönen 49 I SG CAISSA Hamm 81 II SG CAISSA Hamm 81 IV 
SV Rünthe 46 I SG CAISSA Hamm 81 III KS Hamm 45/58 IV 
SG CAISSA Hamm 81 I KS Hamm 45/58 III SV Werries 27 II 
KS Hamm 45/58 II SV Bergkamen I SK Werne 72 III 
SC Lünen-Horstmar 31/73 I SV Kamen 30 III SC Werl 81 II 
SK Werne 72 II SV Welver I SV Bönen 49 III 
SV Bönen 49 II SV Heessen 25 II SV Welver II 
 

Vereinsmeister 2004 wird Wilfried Keiber, vor Mathias Breuer und Bernhard Röller. 
 

Vor 10 Jahren: 
 
Unsere Seniorenmannschaften starten mit deutlichen Siegen in die neue Saison. CAISSA I besiegt den SV Bönen in der Bezirksliga mit 5,5 
:2,5 und CAISSA II gewinnt mit 6,5:1,5 gegen Heessen II in der Bezirksklasse. Unsere Jugendmannschaft muss ihr allererstes 
Verbandsligaspiel gleich beim Topfavoriten SK Stockum absolvieren und verliert mit 0:8. Zum vierten Mal wird der Freundschaftsvergleich 
mit SF Greven ausgetragen. Diesmal gibt es ein Einzelturnier mit 7 Runden Schweizer System, an dem sich 19 Grevener und 16 Caissaner 
beteiligen. Turniersieger mit 6,5 Punkten wird Dirk Hachmeister vor Bernd Sandmann (SF Greven) und Bernhard Röller. Die 
Schnellschachvereinsmeisterschaft 1999 gewinnt Dirk Hachmeister nach Stichkampf gegen Wilfried Keiber, dritter wird Bernhard Röller. 

 
Vor 20 Jahren: 

 

Klasseneinteilung zur Saison 1989/90: 
Bezirksklasse Kreisklasse Jugend-Bezirksliga 
SK Stockum 72 III SV Heessen 25 II SV Ahlen 54 I 
SC Werl 81 I SV Kamen 30 IV SV Unna 24 II 
SV Ahlen 54 II SV Bönen 49 III SV Werries 27 I 
SG Bockum-Hövel I SV Unna 24 IV SG CAISSA Hamm 81 I 
SV Wiescherhöfen III SV Werries 27 III  
KS Herringen II SG CAISSA Hamm 81 II  
SV Rünthe 46 I SV Unna 24 V  
SG CAISSA Hamm 81 I SC Horstmar 73 II  
SV Werries 27 II SK Stockum 72 IV  
SV Hamm 1911 III SV Ahlen 54 IV  

 

 
H E R Z L I C H E N     G L Ü C K W U N S C H ! 
 
Mitgliedergeburtstage im August: 
 

03. August M a r k u s    U n r u h 

08. August H e n d r i k    B o r i e s o s d i e k 

09. August M a t h i a s    B r e u e r 

12. August D i e t m a r    C h o m u n t o w s k 

19. August B e r n d    R e c k t e n w a l d 

28. August H e n r y    J u l y 

 

 

 

 

 
Mitgewirkt an dieser Ausgabe haben: 

Barbara Hoffmann, Wilfried Keiber  und Björn Keirinn 


